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Toleranz ist eines der ältesten Konzepte für einen friedlichen Umgang mit 
religiösen und kulturellen Differenzen. Ist es noch wirksam? Ist es in einer 
Welt vielfältiger Unterschiede noch angemessen? Diesen Fragen wollen 
die Forschenden aus den Universitäten Erfurt, Hamburg und dem 
Jüdischen Museum Quedlinburg im Gespräch untereinander und mit dem 
Publikum nachgehen.

ALLE INTERESSIERTEN SIND HERZLICH EINGELADEN – EINE ANMELDUNG IST 
NICHT ERFORDERLICH! 

TOLERANZ UND INTOLERANZ IN UND 
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WEITERE INFORMATIONEN ZUM MAX-
WEBER-KOLLEG FÜR KULTUR- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE  
STUDIEN

WEITERE INFORMATIONEN ZUM 
THEOLOGISCHEN FORSCHUNGSKOLLEG 
t3 THEOLOGIE – TRADITION - 
TRANSFORMATION
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